
Bankgeheimnis gesetzlich verankert
[...] Nachdem die Formulierung der Gesetzespassage

betreffend das Bankgeheimnis in der ersten Lesung vom
Landtag als eher “unglücklich” bezeichnet worden war,
sollte diese Passage nicht mehr ins Gesetz aufgenommen
werden. Aufgrund einer Intervention von Landtagspräsi-
dent Dr. Karlheinz Ritter, der einen neuen Vorschlag zur
Formulierung des Bankgeheimnisses im Gesetzestext ein-
brachte, konnte dieser wichtige Bestandteil des liechten-
steinischen Bankwesens doch Eingang in die Gesetzbü-
cher finden.
Der Meinung des Landtagspräsidenten, dass das Bankge-
heimnis einen wichtigen Teil des heimischen Bankwe-
sens darstelle und deshalb auch im Gesetz verankert wer-
den müsse, konnte sich das gesamte Parlament anschlies-
sen. [...]

Liechtensteiner Vaterland, 22. Oktober 1992, Seite 3. 

Für Weiterführung des Theaterbetriebes soll alles
getan werden

Mit Schreiben vom 20. August 1992 teilte der Präsi-
dent des Aufsichtsrates der Genossenschaft Theater am
Kirchplatz, Dr. Arthur Gassner, der Regierung mit, dass
er beabsichtige, sein Amt als Präsident des Aufsichtsrates
in der nächsten Sitzung des Aufsichtsrates niederzule-
gen. Als Grund führte er u.a. Probleme mit dem Inten-
danten an, welche eine konstruktive Zusammenarbeit
nicht mehr zuliessen. [...] Ebenfalls am 9. September fass-
te der Gemeinderat von Schaan einstimmig folgende
Beschlüsse im Zusammenhang mit dem Theater am
Kirchplatz: Die Kredite für die Durchführung der drin-
gendsten sicherheitstechnischen Renovationsarbeiten
wurden nicht bewilligt und sämtliche Auszahlungen der
Gemeinde an das TaK storniert. Der Gemeinderat entzog
dem amtierenden Intendanten das Vertrauen, eine weite-
re Zusammenarbeit sei nicht mehr vorstellbar und der
Gemeinderat sei nicht mehr bereit, unter den gegebenen
Unständen mit dem Intendanten weiterzuarbeiten. Es
wurde untersagt, bis auf weiteres Veranstaltungen im
TaK-Gebäude an der Reberastrasse durchzuführen. [...]
Der Aufsichtsrat des Theaters am Kirchplatz teilte mit
Schreiben vom 5. Oktober 1992 der Regierung mit, dass
aus dem Kreise des Aufsichtsrates kein Präsident gefun-
den werden konnte. Auch Gespräche mit Personen aus-
serhalb des Aufsichtsrates seien ohne Erfolg geblieben.
Um feststellen zu können, inwieweit der Theaterbetrieb
aufgrund der neuen Sachlage noch fortgeführt werden
könne, ersuche er um Mitteilung, ob die Regierung bereit
sei, die finanziellen Verpflichtungen der Gemeinde
Schaan mit zu übernehmen. Die Regierung beantwortete
dieses Schreiben am 12. Oktober 1992 dahingehend, dass
die Regierung Beiträge an das Theater am Kirchplatz nur
im Rahmen der vertraglichen Vereinbarungen und der
vom Landtag bewilligten Mittel ausrichten könne. Die
Regierung verfüge deshalb über keine Rechtsgrundlage,
um die von der Gemeinde Schaan stornierten Beiträge zu
übernehmen. [...] In diesem Sinne nahm die Regierung in
ihrer Sitzung vom 9. Oktober 1992 auch die Ersatzwahl
für Herrn Dr. Arthur Gassner in der Person von lic. phil.
Lorenz Jehle, Schaan, in den Aufsichtsrat des Theaters am
Kirchplatz vor. [...]

Pressemitteilung der Genossenschaft Theater am Kirchplatz im Einver-

nehmen der Regierung und der Gemeinde Schaan zu den Vorgängen

im TaK im Liechtensteiner Volksblatt, 22. Oktober 1992, Seite 4.

Kündigung für TaK-Intendanten
Dr. Alois Büchel, […] Gründer und Intendant des

Theaters am Kirchplatz (TaK) in Schaan, hat am Dienstag
dieser Woche schriftlich von seiner Kündigung durch
den Aufsichtsrat der Genossenschaft Theater am Kirch-
platz erfahren. Dies bestätigte uns gestern der Sprecher
des Aufsichtsrates, Peter Sele, auf Anfrage. Angesichts der
derzeitigen, kritischen Situation sei dieser Beschluss ins-
besondere im Interesse des Weiterbestandes des Theater-
hauses und der Arbeitsplätze im TaK gefasst worden, teil-
te dazu Peter Sele mit. [...] 

Liechtensteiner Volksblatt, 30. Oktober 1992, Seite 2. 

TaK: Interimistischer Leiter bestellt
Nachdem der Aufsichtsrat das Arbeitsverhältnis mit

dem Intendanten aufgelöst hatte, hat Frau Dodo Büchel
ihre Anstellung ihrerseits gekündigt. Mit dem Ziel, die
Situation im Theater am Kirchplatz zu beruhigen, hat
der Aufsichtsrat Dr. Alois Büchel und Dodo Büchel für
den Rest der Kündigungsfrist freigestellt und gebeten,
sich für Auskünfte zur Verfügung zu halten. Bis zur Neu-
bestellung eines Intendanten wurde ein interimistischer
Leiter des Theaters am Kirchplatz eingesetzt. Für die inte-
rimistische Leitung konnte Dr. Kurt Weiss, Vaduz, gewon-
nen werden. Dr. Weiss hat seine Tätigkeit am 9. Novem-
ber aufgenommen. [...]

Liechtensteiner Vaterland, 10. November 1992, Seite 1.
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